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Einleitung
In den Heilpflanzen verbergen sich kostbare Schätze und
Kräfte, die uns dabei helfen können, unser eigenes Leben
und unsere eigene Gesundheit selbstverantwortlich zu
erhalten.

Spagyrisch aufbereitete Heilpflanzen besitzen ein enormes
Potential, um unsere eigenen Selbstheilungskräfte auf
vielschichtige Art und Weise anzukurbeln, Blockaden zu
lösen und uns wieder in den gesunden Fluss und Rhythmus
des Lebens zu führen.

Die Heilpflanzen sind Diener der Gesundheit und gleichzeitig
Lehrmeister der Natur. Sie sind Wesenheiten, mit eigenem
Charakter und eigener Persönlichkeitsstruktur und Ausdruck
der unendlichen Vielfalt und Schönheit der göttlichen
Schöpferkraft.

Wer sich ihnen anvertraut und ihnen offenherzig begegnet,
findet reichlichen Segen und Antworten auf die Fragen des
Lebens.

In diesem kleinen Büchlein beschreibe ich Ihnen einige
magische Zugänge zu den Heilpflanzen, die wie ein
Brückenschlag in die Welt der verschiedenen Wesenheiten
und Kräfte der Pflanzen sein können.

Dazu wünsche ich Ihnen viel Freude, Erkenntnis und
Staunen.



Phylakterium
Ein Phylakterium oder Phylacterium bezeichnet einen am
Körper getragenen Behälter für magische Schutzmittel und
Reliquien.

Das Licht bewahrt seine Seele in einem Phylakterium auf,
und solange es verborgen bleibt, ist es mir unmöglich, ihm
die Information zu entlocken.

Ein Phylakterium ist ein Artefakt, welches die Seele des
Lichts enthält. Jedes Licht besitzt so ein magisches
Seelengefäß und solange es unbeschädigt ist, kann das
Licht immer wieder belebt werden.

Dieses Licht verfügt über Wissen, das ich benötige, doch ich
kann seinen irdischen Körper nicht verletzen, um an dieses
Wissen heranzukommen.

Darum lerne die Alchemie oder Spagyrik. Diese Lehren, das
Falsche vom Echten zu scheiden. Erst das Licht der Natur
lässt einen völlig klar sehen und im Lichte handeln.

Paracelsus

Spagyrik, eine Perle natürlicher
Heilkunst



Sich den Energien des Lebens öffnen, den Geist der Pflanzen
empfangen und sich in ein neues Abenteuer begeben.

01. Achillea millefolium
02. Aconitum napellus
03. Aesculus hippocastanum
04. Agnus castus
05. Allium cepa
06. Allium sativum
07. Amygdala amara
08. Angelica archangelica
09. Aralia racemosa
10. Arnica montana
11. Artemisia absinthium
12. Artemisia vulgaris
13. Avena sativa
14. Belladonna atropa
15. Bellis perennis
16. Betula alba
17. Bryonia alba
18. Calendula officinalis
19. Cardiospermum halicacabum
20. Carduus marianus
21. Chelidonium majus
22. China
23. Cimicifuga racemosa
24. Convallaria majalis
25. Crataegus
26. Cynara scolymus
27. Drosera
28. Echinacea
29. Echinacea pallida
30. Eleutherococcus senticosus
31. Ephedra
32. Equisetum arvense
33. Eupatorium perfoliatum



34. Euphrasia
35. Fagopyrum esculentum
36. Fucus
37. Galium odoratum
38. Gelsemium sempervirens
39. Gentiana lutea
40. Ginkgo biloba
41. Humulus lupulus
42. Hydrastis canadensis
43. Hypericum perforatum
44. Iris
45. Lycopodium clavatum
46. Malva silvestris
47. Mandragora officinalis
48. Matricaria chamomilla
49. Melilotus
50. Melissa officinalis
51. Mentha piperita
52. Nux vomica
53. Okoubaka aubrevillei
54. Phytolacca decandra
55. Piper methysticum
56. Propolis
57. Pulsatilla
58. Rauwolfia serpentina
59. Rhus toxicodendron
60. Rosmarinus officinalis
61. Ruta graveolens
62. Sabal serrulatum
63. Salvia officinalis
64. Sambucus nigra
65. Sarsaparilla
66. Solidago virgaurea
67. Symphytum officinale
68. Taraxacum officinale
69. Thuja occidentalis



70. Thymus vulgaris
71. Tropaeolum majus
72. Urtica dioica
73. Vaccinium myrtillus
74. Valeriana officinalis
75. Viola tricolor
76. Viscum album
77. Yohimbé
78. Echinacea purpurea
80. Azadirachta indica
81. Dioscorea villosa
82. Taxus baccata
83. Juniperus communis
84. Catharanthus roseus
85. Podophyllum peltatum
86. Vinca minor
87. Tilia
88. Pilocarpus
89. Quercus
90. Nicotiana tabacum
91. Coffea arabica
92. Datura stramonium
93. Nuphar luteum
94. Solanum dulcamara
95. Lobelia inflata
96. Iberis amara
97. Alchemilla vulgaris
98. Primula veris

01. Schafgarbe
02. Blauer Sturmhut
03. Rosskastanie
04. Mönchspfeffer
05. Küchenzwiebel
06. Knoblauch
07. Bittermandel



08. Engelwurz
09. Amerikanische Narde
10. Bergarnika
11. Wermut
12. Beifuß
13. Hafer
14. Tollkirsche
15. Gänseblümchen
16. Weiße Birke
17. Zaunrübe
18. Ringelblume
19. Herzsame
20. Mariendistel
21. Schöllkraut
22. Chinarinde
23. Wanzenkraut
24. Maiglöckchen
25. Weißdorn
26. Artischocke
27. Sonnentau
28. Schmalblättrige Kegelblum
29. Blasser Sonnenhut
30. Russische Taigawurzel
31. Meerträubchen
32. Schachtelhalm
33. Fiebergras
34. Augentrost
35. Buchweizen
36. Blasentang
37. Waldmeister
38. Wilder Jasmin
39. Gelber Enzian
40. Ginkgobaum
41. Hopfen
42. Kanadische Gelbwurz
43. Johanniskraut


